
Worum geht es?
In diesem Jahr bieten wir zum ersten Mal 
ein verkehrsplanerisches Projekt an, das in 
Kooperation mit einem Semesterprojekt der 
Professur Städtebau stattfinden wird.  Das 
Projekt „Urban Infrastructure“ besteht aus 
zwei Teilen, die nur zusammen belegt werden 
können:
1. Semesterbegleitendes Projekt
2. Einwöchiger Workshop in Stralsund mit 

Studierenden der Bauhaus-Universität 
Weimar, Professur Verkehrssystemplanung 
und Professur Städtebau und Studierenden 
der Architekturschule Aarhus
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Was beinhaltet das Projekt?
• Nachhaltige Stadtentwicklung neu 

denken und von interdisziplinären 
Erfahrungen profitieren

• Gemeinsame Lösungen für Fragestellungen 
aus Städtebau, Verkehr und städtischer 
Infrastruktur entwickeln

• Fokus auf 5-Minuten Stadt, nachhaltige 
Mobilität, klimagerechte Stadt, 
nachhaltiger Tourismus, produktive Stadt

• Erschließung eines neuen Quartiers, 
ein prominent gelegenes Quartier 
autoarm gestalten, Radverkehrs- 
und Fußverkehrsverbindungen, 
ÖV-Verbindungen und Anbindung, 
Mobilitätsstationen, Straßenraum- und 
Knotenpunktgestaltung

Warum zusammen mit  
Studierenden der Architektur?
• Stadt kann nicht ohne Mobilität gedacht 

werden und Mobilität nicht ohne Stadt
• Interdisziplinärer Austausch zwischen den 

Anforderungen der Verkehrsinfrastruktur 
und dem Städtebau

• Dänische und deutsche Perspektiven 
vereinen und innovative Konzepte 
entwickeln

• Visionäre Konzeptentwicklung mit 
beispielhaften Entwürfen

Wann und wo?
• Semesterprojekt in Weimar
• Workshop vom 10.10.2022 bis 

14.10.2022 in Stralsund (auf Grund der 
Zusammenarbeit mit den Studierenden 
aus Aarhus, die schon im September 
mit dem neuen Semester beginnen, 
liegt der Workshop schon in der ersten 
Vorlesungswoche)



Teilnahme
• Das Projekt richtet sich vorrangig an 

Studierende aus den Studiengängen 
Umweltingenieurwesen, Urbanistik, 
Baumanagement

• Am Projekt mit Workshop in Stralsund 
können maximal 12 Studierende 
teilnehmen

• Reisekosten, Unterbringung und 
Verpflegung für den Workshop in 
Stralsund müssen von den Teilnehmenden 
überwiegend selbst finanziert werden

• Melden Sie sich daher bitte verbindlich 
per E-Mail (rebekka.maria.kramm@
uni-weimar.de) bis zum 01.09.2022 bei 
uns für das Projekt an. Sollten sich mehr 
Studierende bewerben als Plätze verfügbar 
sind, werden wir bis Mitte September 
nochmal Motivationsschreiben von Ihnen 
einholen, die dann über die Vergabe der 
Plätze entscheiden. 

PR
O

JE
K

T 
“U

R
BA

N
 IN

FR
A

ST
R

U
C

TU
R

E”

Welche Leistungen müssen  
erbracht werden?
Seminar:
Wöchentliche Treffen mit Inputvorträgen, 
Präsentationen, eigenständige Bearbeitung der 
Aufgabenstellung je nach Teilnehmenden in 
Deutsch/Englisch

Workshop:
Gemeinsame Projektarbeit mit Studierenden 
der Architektur aus Weimar und Aarhus 
in englischer Sprache mit abschließender 
Präsentation

Prüfungsleistungen: 
Teilnahme und Mitarbeit im Seminar und 
beim Workshop, Abschlusspräsentation, 
persönlicher Abschlussbericht, Erstellung eines 
Posters

Organisation
• Benotung: Gesamtnote für das 

semesterbegleitende Projekt. Er werden 12 
ETCS/LP vergeben.

• Moodle: Projekt Verkehrswesen - 
interdisziplinares Projekt städtischer 
Infrastruktursysteme

• Prüfungseinschreibung: Über Bison in das 
Projekt einschreiben

Weitere Fragen?
Dipl.-Ing. Raimo Harder
Marienstraße 13C Raum 308, 
03643/58 4827, 
raimo.harder@uni-weimar.de 

M. Sc. Rebekka Kramm
Marienstraße 13D Raum 005, 
03643/58 4445, 
rebekka.maria.kramm@uni-weimar.de
 
www.uni-weimar.de/vsp


